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DAS TODESURTEIL 

Gott will nicht, dass Sie jemanden umbringen. Exodus 20:13 

Das hebräische Wort für töten ist “ratsach,” was heisst  “in Teile zerbrechen.” Es ist 

korrekt übersetzt ins Deutsche als “Mord” oder “zu Tode bringen.” Dieses Gebot ist 

Einzelnen gegeben, aber es gilt auch für Nationen.  

Gott etablierte die Todesstrafe für  jeden Menschen (oder Tier) für das töten eines 

Menschen um 1,677 Jahre nachdem Er  Adam schuf, als Er das Todestrafegesetz 

erliess an Noah. Genesis 9:5-6 

950 Jahre später erweiterte Gott die Gültigkeit dieses Gesetzes, als Er das Zivilgesetz 

an Mose gab, was für die Nation Israel gelten sollte, als Dieses aus Ägypten auszog 

und in das gelobte Land wanderte. 

1. Es galt die Todesstrafe für Jeden der einen anderen Menschen tötete.  

2. Wenn es einen Streit gab bei dem sich Jemand wehren musste, war es ihm erlaubt 

zu fliehen und sich in Sicherheit zu bringen. 

3. Es gab eine Todesstrafe für vorätzliche Tötung.  

4. Wenn ein Sohn oder eine Tochter ein Elternteil umbrachte, verwirkten Diese ihr 

Lebensrecht.  

5. Es galt die Todesstrafe für Sklavenhändler.  

In den Umliegenden Ländern Israels wurden Menschen getötet für diverse Verbrechen 

welche nicht im Verlust eines Lebens endeten. Gott setzte einen höheren Standard und 

Strafen für jedes Verbrechen und Unfall. Exodus 21:12-36 
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Ein Einzelner hat nicht das Recht Justiz zu üben, dies ist den Gerichten vorbehalten. 4 

Mose 35:29-34 

Gott duldet keine gesetzlose Gesellschaft. Römer 13:1-7 

SELBSTVERTEIDIGUNG 

Haben Sie das Recht auf Selbstverteidigung? Als Abraham vernahm, dass sein Neffe 

von einer Bande gefangen gehalten wurde, liess er dieses Schicksal für Lot nicht gelten. 

Abraham hatte eine Privatarmee von 318 Männer und attackierte die Bande. Er nahm 

keine Gefangenen und tötete sie Alle. Genesis 14:11-16 

David war der Anführer einer Meuterergruppe gegen König Saul. Sie liessen sich in 

einer kleinen Stadt im Süden Israels nieder. Als David mit seinen Männern zurückkam, 

war Ziklag abgebrannt und deren Frauen und Kinder wurden weggeführt. David war in 

Verzweiflung und der Herr gebot ihm die Bande zu verfolgen welche ihre Frauen und 

Kinder entführt hatte. 

David und seine Männer töteten Alle ausser 400 Männer die auf Kamelen flüchteten. 1 

Samuel 30:1-20 

ERWEITERUNG DES 6. GEBOTES 

Jesus erweiterte das 6. Gebot aber schuf die Todesstrafe nicht ab. Er manifestierte, 

dass es nicht genüge, nicht zu morden und setzte die Latte höher indem Er sagte, dass 

unprovozierter Zorn nicht akzeptiert werde und ein Gläubiger nicht einen Anderen als 

wertlos stempeln solle. Matthäus 5:21-26 

Es gibt in der Bibel keine Stelle die besagt, dass Jemand sich einem Mörder ergeben 

müsse. Wenn Jemand in Ihr Haus eindringt und Sie oder Ihre Familienangehörigen 

bedroht, haben Sie das legale und geistliche Recht auf Selbstverteidigung.   

Was aber mit Liebet eure Feinde; tut denen wohl, die euch hassen? Jesus bezog sich 

nciht auf Jemand der Sie ins Gesicht schlägt, sondern den Gebrauch jemanden 

gerichtlich zu belangen.. Jemanden ins Gesicht zu schlagen galt als Beleidigung und 

dies forderte die Person heraus, sich gerichtlich zu verteidigen. Dies ist der Grund 

warum Jesus sagte, dass wenn das Gericht gegen sie urteilt, gebe dem Gegner mehr 

als er erwartet. Dies hatte nichts zu zun mit physischer Gewalt. Lukas 6:27-30 

DIE ZUNGE ALS TÖDLICHE  WAFFE  

Sie begehen geistlichen Mord wenn Sie lügen oder einen Menschen diffamieren. Sie 

bringen den Menschen geistlich um indem Sie die Reputation des Menschen zerstören.. 

Sprueche 6:16-19 
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Morde, Kriege und Zerstörung werden durch die Zunge begangen.  Jakobus 3:1-10 

Die Zunge spricht das was im Herzen (der Seele) ist. Matthäus 15:10-20 

Verleumdung und üble Nachrede bringen den Tod über einen Menschen. Römer 1:28-

32 

Die einzige Wiedergutmachung ist die Reue und Vergebeung. 1 Johannes 1:4-10 

Werden sie Ihre Studienzeit beenden? 
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